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GREENKEEPER-AKADEMIE

Alle zwei Jahre bieten die Austrian-Greenkeeper-As-

sociation (AGA) und  die Greenkeeper-Akademie 

Warth wieder den Besuch von speziellen Sommer-

bildungstagen an - offen „open“ für alle am Green-

keeping Interessierte. Das heißt, dass es neben den 

verpflichtenden  Sommerbildungstagen - für die in 

Ausbildung stehenden Greenkeeper – die zusätz-

liche Veranstaltung: Sommerbildung „Open“ gibt, 

welche vor allem an AbsolventInnen der Akademie 

gerichtet ist und der Fortbildung dienen soll. 

Für die heurige Sommerbildung “Open“ von Di 10. 

bis Do. 12. Juli 2018 wurden Golfplätze in Tirol und 
Südtirol, sowie aus der Welt des Fussballrasens 
das Tivolistadion in Innsbruck besucht.

Mit dem Besuch eines Fussballclubs wird dem in 

letzter Zeit spürbar gestiegenem Interesse an Green-

keeping auf Fußballplätzen und im Stadion von Sei-

ten der AGA und der Greenkeeper-Akademie Warth 

Rechnung getragen.

Bei der Durchführung der OPEN haben sich vor allem 

Günther HOLZHAMMER, Dr. Fritz LORD, Dr. Gerhard 

LUNG und DI Günther KODYM sowie die HeadGreen-

keeper Gabor KERESZTESI, Hans RINNER, Markus 

KLINGLER, Philipp BLAAS und Noe SILBERNAGEL mit 

großem Einsatz Verdienst gemacht, wofür an dieser 

Stelle ausdrücklich Dank gesagt werden muss.

Am ersten Tag wurde die OPEN durch AGA-Präsi-

dent Andreas LEUTGEB und den Leiter der Green-

keeper-Akademie Warth, Mag. Karl LOBNER im 

GC Zillertal Uderns, eröffnet. Nach erfolgreichem 

Maschineneinsatz und Begehung des Platzes mit 

HeadGreenkeeper Gabor KERESZTESI fanden im Se-

minarraum zwei Kurzreferate mit anschließender Dis-

kussion statt. Hier referierte Dr. Gerhard LUNG, zum 

Thema: „Neueste Forschung zu Wetting Agents und 

kurzer Blick in die UVC- Technik“ und Dr. Fritz LORD, 

zum Thema:  „Gräserreaktionen auf Hitze- und Tro-

ckenstress sowie mögliche Maßnahmen“. Die 20 An-

wesenden lauschten sehr aufmerksam den Ausfüh-

rungen der beiden Experten und nahmen auch rege 

an den Diskussionen teil.

Als folgenden Punkt fuhren wir in das Tivoli-Stadion 

Tirol nach Innsbruck wo uns HeadGreenkeeper Hans 

RINNER durch die Anlage führte und viele Fachge-

spräche zum Fussballrasen stattfanden.

Den Abschluss des Tages bildete der Besuch der klei-

nen aber sehr feinen Anlage des GC Innsbruck-Igls 

in Lans mit HeadGreenkeeper Markus KLINGLER und 

seinen wunderschönen Blumenwiesen.

Sommerbildung „OPEN“ 2018
Ein Bericht von Mag. Karl Lobner



 Greenkeeper-News 3/2018    Seite 27

GREENKEEPER-AKADEMIE

Am zweiten Tag führte uns der Weg über die Landes-

grenzen ins Passeiertal zum GC Passeier in St. Martin. 

HeadGreenkeeper Philipp BLAAS und sein Green-

keeperteam präsentierten uns den Platz, gelegen in 

idyllischer Lage und führten einen Maschineneinsatz 

auf einem noch sehr jungen Grün durch. Der Boden- 

und Spielfächenaufbau mit dem Test auf Hydropho-

bie war war hier ein großes Thema, ebenso wie die 

Gräserarten und -sorten . Das Golfspiel rundete da-

nach den Tag in Südtirol perfekt ab.

Am letzten Tag fuhren wir noch weiter südlich bis 

nach Bozen zum GC Eppan, wo uns HeadGreen-

keeper Noe SILBERNAGEL das Greenkeeping unter 

fast schon mediterranen Verhältnissen zu erklären 

versuchte. Eine nicht einfache Aufgabe, die Noe aber 

sehr gut im Griff hat und uns mancherorts staunen 

ließ, ob des Linkscharakters.

Nach offiziellem Abschluss zu Mittag, fand die indivi-

duelle Heimreise der Teilnehmer – gespickt mit vielen 

neuen Eindrücken und fachlichen Inputs – statt.

Unser Dank gilt auch allen Teilnehmern, die immer 

Spaß am Wissenszuwachs zeigten und sich nicht von 

den hohen Temperaturen in die Knie zwingen ließen .

Ein Bericht von Mag. Karl Lobner, GKA-Warth 

und  Andreas Leutgeb, AGA-Präsident                                                                                                

Vorschau: 
Aufgrund des 2-Jahres-Rhythmus finden 2019 
keine Open statt.
2020 finden die Sommerbildung „Open“ voraus-
sichtlich in Ost-Österreich statt.


